
Möglichkeit, über
Amazon Alexa und Google Home zu steuern

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

Gemäß dem in der Anleitung dargestellten Schema anschließen. 
Ein falscher Anschluss kann gefährlich sein und zur Beschädi-
gung des Steuermoduls sowie zum Erlöschen der Garantie 
führen.

Nur Geräte mit zulässiger Leistung anschließen.

GEFAHR! Lebensgefahr durch Stromschlag (auch bei einem 
ausgeschalteten Gerät), an den Ausgängen kann elektrische 
Spannung vorliegen. Sämtliche Montagearbeiten sind IMMER im 
ausgeschalteten und spannungsfreien Zustand auszuführen.

Durch den Anschluss des Gerätes an Netzteile, welche den in den 
Normen EN 50081-1, EN 50082-1, UL508, EN 60950 festgelegten 
Anforderungen nicht entsprechen, erlischt die Garantie.

Bevor Sie mit der Installation des Steuermoduls beginnen, schalten Sie die 
Versorgung im Kreis ab. Beachten Sie, dass sämtliche Montagearbeiten nur 
bei abgeschalteter Versorgungsspannung durchzuführen sind (Sicherung 
ausschalten/Netzstecker ziehen). 

1 INSTALATION

ANSCHLUSSSCHEMA

DRAHTLOSES STEUERMODUL FÜR RGB / RGBW / CT  LED-BELEUCHTUNG

Steuerung über μWiFi-Technologie
von jedem Ort der Welt aus
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wLightBox v2 + 1 RGBW LED Streife 4-KanalwLightBox v2 + RGB LED Streifen + 1- Kanaler LED Streifen (Farbe weiß)
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Gehen Sie in die Einstellungen (Zahnrad-Symbol in der rechten oberen Ecke 
des Bildschirms) und wählen Sie unter „Gerätetyp” die entsprechende Option, 
abhängig von dem angeschlossenen LED Streifen, aus. Sie haben folgende 
Optionen zur Auswahl: „RGBW” - für dreifarbige Streifen mit zusätzlichem 
Weiß, „RGB” oder "W"  - für dreifarbige Streifen mit zusätzlichem Weiß, die im 
Selbstausschluss-Modus funktionieren sollen (Einschalten von Weiss deak- 
tiviert die Farbe), "RGB"- für dreifarbige Streifen, „MONO” für monochromati-
sche (einfarbige) Streifen oder Halogenlampen, und CT für zweikanalige 
Streifen mit Warm- und Kaltweiß (CCT, CW/WW). Nachdem sie die Einstellun-
gen gespeichert haben, gehen Sie ins Hauptmenü zurück, indem Sie auf den 
Pfeil in der linken oberen Ecke tippen. Testen Sie, ob das Steuermodul funk- 
tioniert. Wenn Sie einen mehrfarbigen Streifen angeschlossen haben, wäh- 
len Sie eine Farbe über das Farbauswahlrad aus und stellen die Helligkeit über 

Das Steuermodul muss so montiert werden, dass es vor harten Umgebungs-
bedingungen und unbefugten Personen geschützt ist - in einer Unterputzdo-
se oder im Gehäuse des zu steuernden Gerätes. Achten Sie bei der Montage 
auf eine feste und stabile Position des Gerätes.

Machen Sie sich mit dem Anschlussschema vertraut und fangen Sie 
anschließend mit der Montage des Steuermoduls an. Achten Sie dabei 
besonders auf die Markierungen der Anschlüsse des Steuermoduls. Fangen 
Sie mit dem Anschließen der stromführenden Leiter an:(+) (Farbe rot oder 
schwarz mit einer weiß punktierten Linie) und (-) (Farbe schwarz). 

Schließen Sie den LED Streifen unter Beachtung der Polarität an. Je nach An- 
wendung, ist es möglich, einen einzelnen RGBW Streifen, einen einzelnen RGB 
Streifen, einen RGB Streifen mit einem zusätzlichen weißen Streifen oder vier 
mnochromatische (einfarbige) Streifen, ein einziges zweikanaliges CT Streifen 
(Warmweiß/Kaltweiß, CCT, CW/WW) oder zwei zweikanalige CT Streifen 
anzuschließen. Das Anodenkabel „+” (meistens weiß bei mehrfarbigen Strei- 
fen oder rot bei einfarbigen und CT) muss an den „+” Anschluss des Steuermo-
duls angeschlossen werden. Das Kathodenkabel „-” (in derselben Farbe wie 
die LED bei mehrfarbigen Streifen oder meinstens weiß bei einfarbigen Strei- 
fen) muss an den entsprechenden Ausgang, d.h. R, G, B oder W angeschlossen 
werden. Bei CT Streifen sollte der WW-Kabel (warmweiß) an den mit R geken- 
nzeichneten Ausgang des Steuermoduls und das CW-Kabel (kaltweiß)an den 
mit G gekennzeichneten Ausgang angeschlossen werden. Bei zwei CT 
Streifen sollte der WW Kabel des zweiten Streifen an den Ausgang der Steue- 
rung mit B gekennzeichnet, und der CW-Kabel an den Ausgang mit der Ken- 
nzeichnung W angeschlossen werden. Mit dem Steuermodul können auch 
Halogenlampen gesteuert werden, in solchem Fall spielt die Polarität der 
Verkabelung keine Rolle.

Wenn Sie lokal über einen Wandtaster steuern möchten, schließen Sie auch 
den Klingeltaster (monostabil) entsprechend der Abbildung an. Um nur von 
der Anwendung oder dem Tablett aus zu steuern, ist keine Drucktasteninstal-
lation erforderlich. 

Nachdem Sie sichergestellt haben, dass das Gerät gemäß dem Schema 
angeschlossen ist und sich in der Nähe des Steuermoduls keine Metallele-
mente be�nden, die zu Kurzschluss führen könnten, nehmen Sie das Gerät 
durch das Einschalten der Versorgungsspannung (Sicherung einschalten 
/Netzstecker anschließen) in Betrieb.

Laden Sie die kostenlose App wBox herunter. Haben Sie ein Android-Gerät, 
so �nden Sie die App im Play Store. Für iOS-Geräte ist die App im App Store 
verfügbar. 

Stellen Sie über Ihr Smartphone oder Tablet eine Verbindung mit dem 
WLAN-Netzwerk des Steuermoduls her. Gehen Sie hierzu in die Smartphone- 
oder Tablet-Einstellungen und anschließend in die Kon�guration des WLAN- 
-Netzwerks. Dort �nden Sie das Netzwerk „wLightBox-xxxxxxxxxx”, wobei 
xxxxxxxxxx die Seriennummer des Gerätes ist. Stellen Sie eine Verbindung mit 
diesem Netzwerk her. 

Starten Sie die wBox-App. Im oberen Bereich des Bildschirms wird das Gerät 
angezeigt. Um das Gerät der App hinzuzufügen, tippen Sie auf das Plus- 
zeichen auf der rechten Seite. Um das Steuermodul zu kon�gurieren, tippen 
Sie auf den voreingestellten Gerätenamen.

2 ERSTE INBETRIEBNAHME

Die Kon�guration kann auch über den Webbrowser des 
Smartphones/Tablets ausgeführt werden. Nach Herstel-
lung der Verbindung mit dem Steuermodul starten Sie den 
Webbrowser und rufen Sie die folgende Webseite auf: 
www.blebox.eu

wLightBox v2 + 2 CT (CW/ WW,CCT) Streifen 2-KanalwLightBox v2 + 1 CT (CW/CWW,CCT)  Streife 2-Kanal
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den Schieberegler ein. Wenn Sie einfarbige Streifen angeschlossen haben, 
stellen Sie die Heiligkeit des gegebenen Kanals über den Schieberegler ein. 
Wenn Sie CT Streifen haben, wählen Sie die Weißtemperatur mit dem ersten 
Schieberegler, und die Helligkeit mit dem zweiten Schieberegler. Testen Sie, 
ob das Steuermodul funktioniert, indem Sie den Helligkeitsregler mehrmals in 
die End- und Zwischenpositionen bewegen - die Helligkeit der Lichtquelle 
sollte sich ändern. 

Im Bedienfeld ist auch ein zusätzliches E�ekt-Menü verfügbar. Um darauf 
zuzugreifen, streichen Sie vom unteren Bildschirmrand nach oben („Mehr” am 
unteren Bildschirmrand). Im Menü können Sie vorde�nierte Farben aus- 
wählen und die Dauer des Farbwechsels einstellen oder einen vorde�nierten 
Lichte�ekt wählen und die Farbübergangszeiten einstellen.     

Wenn Sie einen Wandtaster angeschlossen haben, überprüfen Sie anschlie- 
ßend, ob er funktioniert, ein weiterer Tasterdruck schaltet die Lichtquelle aus 
und wieder auf die letzte Einstellung ein. 

4 EINSTELLUNGEN DES ZUGRIFFSPUNKTES
UND WLAN-NETZWERKES

Nach der ersten Inbetriebnahme des Steuermoduls können Sie mit dessen 
Kon�guration fortfahren. Wählen Sie, während Sie mit dem vom Steuermo-
dul generierten WLAN-Netzwerk verbunden sind, im Hauptmenü der 
wBox-App das Gerät aus. Gehen Sie anschließend in die Einstellungen 
(Zahnrad-Symbol in der rechten oberen Ecke des Bildschirms).

Sie können den Namen, unter welchem das Gerät in der wBox-App ange- 
zeigt wird, ändern. Darüber hinaus können Sie den Namen und das Passwort 
des generierten WLAN-Netzwerkes ändern. Beachten Sie, dass mit der 
Änderung des Netzwerk-Namens oder Passworts die Verbindung mit dem 
Gerät getrennt wird. Demnach muss die Verbindung mit dem Gerät unter 
Eingabe des neuen Netzwerk-Namens und Passworts erneut hergestellt 
werden. 
 
Sie können das Steuermodul in Ihr Heimnetzwerk einbinden, um das Gerät 
über dieses oder von jedem Ort der Welt aus zu steuern. Hierzu wählen Sie 
in den Einstellungen „Verbinden“ aus. In der Liste wählen Sie Ihren Netzwerk  
-Namen aus und tippen auf „Verbinden". Wenn nötig, geben Sie das 
Passwort ein. Bei der Einbindung des Steuermoduls ins Heimnetzwerk kann 
die Verbindung des Smartphones/Tablets mit dem Netzwerk des Steuer- 
moduls getrennt werden. In diesem Fall muss das Smartphone/Tablet 
erneut mit dem Netzwerk des Steuermoduls verbunden werden.   

Um das Gerät außerhalb des lokalen WLAN-Netzwerkes von jedem Ort der 
Welt aus über die wBox-App steuern zu können, muss die Option „Fernzu-
gri� einschalten“ auf „Ja“ eingestellt sein.

Nach Abschluss der Kon�guration des WLAN-Netzwerkes kann die Ver- 
bindung mit dem Netzwerk des Steuermoduls getrennt und das Smartpho-
ne/Tablet direkt mit dem Heimnetzwerk verbunden werden. Die Steuerung 
über die wBox-App wird genauso funktionieren, wie wenn das Smartpho-
ne/Tablet mit dem Netzwerk des Steuermoduls verbunden ist. Wenn Sie das 
lokale Netzwerk verlassen, z.B. wenn Sie aus dem Haus gehen oder mobile 
Daten einschalten, wird dieser Zustand in der wBox-App als „Fernzustand“ 
angezeigt. In diesem Fall können die Geräte gesteuert werden, jedoch sind 
aus Sicherheitsgründen die Einstellungsoptionen nicht verfügbar. 

3 ANDERE GERÄTEEINSTELLUNGEN 

Gehen Sie zu Einstellungen (Symbol "Einstellungen"; in der oberen rechten 
Ecke des Bildschirms). Im Abschnitt "Allgemeines"; können Sie den Namen 
des Geräts ändern, unter dem es in der wBox-Anwendung angezeigt wird. 
Die Option Signalleuchte ein"; ermöglicht das Ausschalten der im Gerät 
eingebauten LED.

Beim Anschluss des Reglers in bestimmten Installationen (z. B. in einem 
Filmstudio) ist es möglich, die Option "PWM-Frequenz"; zu ändern - kleinere 
Sollverte funktionieren besser mit Netzteilen schlechteren Qualität, können 
jedoch einen Flimmere�ekt verursachen. Höhere Einstellwerte bei der 
Versorgung des Systems mit einer Niedrigspannungsversorgung können zu 
einem instabilen Betrieb des Controllers führen.

In den Steuerungeinstellungen im Abschnitt "E�ekte"; ist es möglich, so- 
wohl die vorde�nierten als auch eigene Lichte�ekte zu bearbeiten. Um 
einen neuen E�ekt hinzuzufügen, klicken Sie auf die Schalt�äche "E�ekt 
hinzufügen", und füllen Sie dann das Formular aus. Legen Sie einen 
freundlichen, prägnanten Namen für den E�ekt fest. Wählen Sie seinen Typ 
und fügen Sie dann Farben hinzu, indem Sie die entsprechende Farbe aus 
dem Farbkreis wählen (die Intensität können Sie mit dem Schieberegler 
einstellen). Es ist möglich, zusätzliche Farboptionen zu wählen, indem Sie 
das Wort "mehr" drücken, oder können Sie die Farben mit den Schiebere-
glern aus der Registerkarte "Mono" einstellen). Jedes Hinzufügen von Farbe 
zum E�ekt muss mit dem "Speichern"-Knopf bestätigt werden. Wählen Sie 
dann die Standardfarbwechselzeit (d. h. so genannte die Übergangszeit) in 
der Wirkung und die Dauer der Farbe in der Wirkung (d. h. die Länge des 
Lichts einer bestimmten Farbe). Denken Sie daran, den jeden neu erstellten 
E�ekt mit der Schalt�äche "Speichern" zu bestätigen.

TECHNISCHE DATEN

Versorgungsspannung 12 - 24V

Energieverbrauch < 1W

Anzahl der Ausgänge 4

Ausgangstyp
o�ener Drain, PWM,

Masse-Steuerung

39 x 35 x 20 mm

Gehäuse

Maximaler Strom

Maximale Spannung

Maximale Last

12A (3A / Kanal)

24V

288W

gefertigt aus Polyurethane, nicht 
halogenhaltig, selbstlöschend für

die Wärmeklasse B (130°C)

RGB / RGBW / RGB oder W 
/ 4x EINFARBIG / CT / 2xCTFarbmodus

Schutzklasse IP20

Schutz gegen Verpolung, ESDSchutz

µWiFi, WLAN-kompatibel, 802.11g

bidirektional, verschlüsselt

Kommunikationsstandard

Übertragung

Montage

Übertragungsfrequenz

API 

2.4 GHz

o�en

in Elektrodosen, im Lampengehäuse, 
direkter Anschluss an den

LED-Streifen (z.B. in Möbeln)

1

Niederspannungseingang, logisch,
Kontakt, geschlossen zu GND

monostabile (Klingel)
- nicht beleuchtete

Anzahl der Eingänge

Eingangstyp

Unterstützte Schalter

Abmessungen



SOFTWARE-UPDATE

Um die Software des Steuermoduls zu aktualisieren, muss es mit dem 
Heimnetzwerk verbunden sein (siehe Abschnitt „Einstellungen des Zugri�s- 
punktes und des WLAN-Netzwerkes"). Gehen Sie in die Einstellungen 
(Zahnrad-Symbol in der rechten oberen Ecke des Bildschirms) und tippen auf 
„Software aktualisieren" im unteren Bereich der Einstellungen. Warten Sie              
ca. 1 Minute ohne das Interface zu schließen. Nehmen Sie auch keine anderen 
Handlungen vor. Das Gerät wird die neueste Software-Version herunterladen. 
Die Nummer der Software-Version, Geräte-Version sowie Geräte-ID können 
Sie im untersten Bereich der Einstellungen ablesen.

direkte Verbindung (als Access Point), 
WLAN-Verbindung über einen

Standardrouter, Steuerung von jedem 
beliebigen Ort der Welt aus

(erfordert lediglich Internetzugri�)

Betriebsart

Kompatiblen Geräten
und Systemen

Apple iPhone, Apple iPad, iPad Mini, 
Android, Rechner und mobile Geräte,

die HTML5 unterstützen

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Webseite

www.blebox.eu 
oder schicken Sie uns eine E-Mail an: info@blebox.eu

Unser technischer Support ist unter support@blebox.eu verfügbar.

WEITERE INFORMATIONEN

STANDORT UND ZEITZONE DES GERÄTES,
ZEITSTEUERUNG

Das Steuermodul verfügt über eine Zeitsteuerung. Um diese Funktion nutzen 
können, muss die Zeit des Gerätes eingestellt werden. Gehen Sie in die 
Einstellungen und tippen unter „Zeit des Gerätes" auf  „Zone ändern". 
Anschließend wählen Sie in der Liste Ihre Region und Standort aus und 
bestätigen Ihre Auswahl mit dem Button „Speichern“. Das Gerät wird seine Zeit 
mit dem Zeitserver synchronisieren (wenn das Steuermodul mit einem 
WLAN-Netzwerk mit Internetzugang verbunden ist) oder die Zeit des 
Smartphones/Tablets übernehmen. Es wird empfohlen, dass das Steuermodul 
immer mit einem WLAN-Netzwerk mit Internetzugang verbunden ist, um 
seine Uhrzeit immer synchronisieren zu können.

Um Geräte auf der Basis des lokalen Sonnenaufgangs und Sonnenuntergangs 
steuern zu können, muss auch der Standort des Steuermoduls eingestellt 
werden. Der Standort des Steuermoduls kann mithilfe des Smartphones oder 
Tablets ermittelt werden. Unter „Standort" tippen Sie auf „Standort überneh-
men". Der Webbrowser fragt danach, ob Ihr Standort freigegeben werden soll 
- erlauben. Im Feld „Koordinaten" sollten nun die ungefähren Koordinaten 
Ihres Standortes angezeigt werden. Wenn beim Button „Standort überneh-
men“ eine Fehlermeldung in rot erscheint oder im Feld „Koordinaten“ die 
Aufschrift „nicht eingestellt“ zu sehen ist, so war die Übernahme des Standor-
tes nicht erfolgreich. Prüfen Sie in diesem Fall, ob das Smartphone/Tablet über 
ein GPS verfügt und ob im Smartphone die Standortdienste eingeschaltet 
sind.

Unter „Zeitsteuerung“ in den Einstellungen können Sie durch Antippen des 
Buttons „Eintrag hinzufügen“ einen Plan erstellen, der Ihre täglichen Auf- 
gaben automatisiert. Sie können Tage auswählen, an denen eine bestimmte 
Aufgabe ausgeführt werden soll. Darüber hinaus können Sie den Eintragstyp 
(zu einer konkreten Uhrzeit oder zu den Zeiten von Sonnen- aufgang und 
Sonnenuntergang - nur bei einem richtig eingestellten Standort) sowie die 
Aufgabenparameter einstellen. Die eingetragenen Aufgaben werden in Form 
einer Liste angezeigt und können bearbeitet oder gelöscht werden.


